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BAUERNHERBSTFEST AM BERG

BAUERNHERBSTERÖFFNUNG

Vorschau Wintersaison 
(COVID abhängig)
Leider müssen wir wieder einmal 
mit unseren geplanten Umsetzun-
gen für den Winter warten. Jedoch 
gilt auch für die kommende Winter-
saison: Alles was möglich ist – also 
zur jeweils aktuellen rechtlichen Si-
tuation – werden wir auch umset-
zen!

• 18.02.2022 !NEU! Kinder Winter-
zirkus beim Moosenlift in Koope-
ration mit der Skischule Lederer 
und dem USC

• 04.03.2022 - Kinder Winterzirkus 
in der Weißsee Gletscherwelt

• 19.03.2022 - Bezirksblätter 
Bergauf Skitour

• 25.03. – 27.03.2022 - Skitouren-
winter.at Skitourencamp auf der 
Rudolfshütte

• 01.04. – 03.04.2022 - Freeride 
Camp mit Skischule Lederer

• 08.04. –10.04.2022 - Skitouren-
winter.at Skitourencamp auf der 
Rudolfshütte

Wissenswertes zur Wintersaison:

• Moosenlift Betriebszeiten täglich 
von 11.00 – 16.00 Uhr (je nach 
Schneelage) – KOSTENLOS + 
zusätzlich hält der Skibus in den 
Ferienzeiten direkt beim Moosen-
lift!

• Auch in diesem Winter können 
im Tourismusverband wieder 
Schneeschuhe & Stöcke ausgelie-
hen werden

• Tages- und Nachtloipe 
(beleuchtet bis 21.00 Uhr) rund 
um den Erlebnisbadesee

• Neuer Eislaufplatz bei der alten 
Gemeinde

• Spiel & Spaß beim Rutschhügel 
am Badeseegelände süd!

• Abwechslungsreiches 
Wochenprogramm mit Wildbe-
obachtungen, Pferdeschlitten-
fahrten, Winterwanderungen …

Es ist an der Zeit, sich bei allen zu 
bedanken, die in dieser sehr her-
ausfordernden Zeit stets für uns da 
gewesen sind und immer mit uns 
gemeinsam nach Lösungen gesucht 
haben. Ganz besonders gilt auch 
der Dank unseren Partnern, die zur 
Bewältigung einer enorm schwieri-
gen Zeit ihren Beitrag geleistet ha-
ben.

In diesem Sinne bitten wir weiter-
hin um eure tatkräftige Unterstüt-
zung und bedanken uns für euer 
Vertrauen!

Für den Tourismusverband 
Uttendorf/Weißsee

Lara Mayer, 
Evelyne Thämlitz-Höllerer & 
Oliver Altenberger
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Uttendorfer Kinder unter 15 Jahre 
(Ausweispflicht) fahren gratis

• Tagesskipass für 
Erwachsene € 29,- 

• Teenie Day / Jugendliche bis 
19 J – jeden Samstag € 13,-

Einen besonderen Besuch 
wert sind die Ausstellungen:

• „Gletscher-Klima-Wetter“ - 
Nationalpark Hohe Tauern & 
ÖBB

• „Die Rudolfshütte – vom 
kleinen Schutzhaus zum 
Berghotel“

• ÖBB-Info Center-Bahnstrom 
am Enzingerboden

W E I S S S E E  G L E T S C H E R W E LT  & 
B E R G H O T E L  R U D O L F S H Ü T T E * * *
S K I E R L E B N I S  M I T  K R A F T P L AT Z !

Veranstaltungen:

• Wöchentlich - Freeride Days & 
Einsteiger Skitour  – Skischule 
Lederer

• Winterzirkus

• Geführte Gletscher-Skitour – 
mit einem Bergführer

• Skitouren- und Freeride 
Camps

Gratis Skibus – täglich: 
Ortsmitte: 8:45/10:55 zur 
Talstation Enzingerboden,  
Abfahrt vom Enzingerboden 
retour: 13:30/16:35 Uhr

Der Erfolg dieses Gebietes 
hängt davon ab, dass sich alle 

„Uttendorferinnen und Uttendorfer“ 
der einzigartigen Chance dieses 
Gebietes bewusst werden und 
diese auch nützen. 

Der touristische Erfolg kommt 
schließlich der gesamten Dorf-
gemeinschaft zugute! 

Es freut uns, möglichst viele von 
euch am Weißsee und auch in der 
Rudolfshütte begrüßen zu dürfen. 
Wir sind um ein gutes Angebot für 
euch bemüht! 

Dr. Wilfried Holleis & das Weißsee 
Team 

Info: T 06563/20150, weissee.at 

Winterbetrieb: 09.00 – 16.15 Uhr 
bis 24.04.2022 
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W I N T E R D I E N S T  I N  D E R  G E M E I N D E

Parken auf Gemeindestraßen – 
Schneeräumung – 
Duldungen – Schneeablagerung

Der Winter ist da und wir hoffen, 
dass er nicht zu intensiv ausfällt. Um 
einen möglichst reibungslosen 
Winterdienst sicherzustellen, ist es 
notwendig, neben einem gut orga-
nisierten Räum-/Streudienst auf ei-
nige wichtige Punkte aufmerksam 
zu machen:

Parken auf Gemeindestraßen
Nach § 24 Abs. 3 Straßenverkehrs-
ordnung besteht grundsätzlich 
Parkverbot auf Fahrbahnen mit 
Gegenverkehr, wenn nicht mind. 
zwei Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr frei bleiben. Diese Rege-
lung betrifft fast alle Gemeindestra-
ßen in Uttendorf. Aus diesem Grund 
appellieren wir an alle Beteiligten, 
die Benützung der Straßenflächen 
zu Parkzwecken, speziell in den Win-
termonaten, so gering als möglich 
zu halten.

Schneeräumung
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO 1960 ha-
ben Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
Eigentümer von unverbauten, land- 
und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr 
als 3 m vorhandenen, dem öffent-
lichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege, einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stie-
genanlagen entlang der ganzen Lie-
genschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von  Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert, sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. Die Einlaufschächte 

sind freizuhalten und Dachlawinen/
Eiszapfen in einem zumutbaren 
Zeitraum zu entfernen. Dies gilt auch 
dann, wenn die Gemeinde die Geh-
steige freiwillig (als Bürgerservice) 

„mitbetreut“. 

Gemäß § 91 Abs. 1 StVO 1960 sind 
Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche in die Straße 
hineinragen, von den Liegen-
schaftseigentümern zu entfernen, 
um die freie Sicht über den Straßen-
verlauf zu gewährleisten.

Hinsichtlich der Bestimmungen des 
§ 93 Abs. 1 Straßenverkehrsord-
nung erlaubt sich die Gemeinde Ut-
tendorf darauf hinzuweisen, dass in 
unserer Gemeinde (im Gegensatz 
zu anderen Gemeinden) diese 
Pflichten der Anrainer großteils von 
den Mitarbeitern des Bauhofes der 
Gemeinde durchgeführt werden.

Die Gemeinde Uttendorf weist aus-
drücklich darauf hin, dass es sich 
dabei um eine unverbindliche 
Arbeitsleistung der Gemeinde Ut-
tendorf handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann. Die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeitge-
rechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten 
verbleibt in jedem Fall beim ver-
pflichteten Anrainer bzw. Grund-
eigentümer. Eine Übernahme 
dieser Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im Sinne 
des § 863 Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch wird hiermit ausdrück-
lich ausgeschlossen.

Abfluss von Wasser und Ablage-
rung von Schnee
Besitzer der an die Straße grenzen-
den Grundstücke sind nach § 10 
Landesstraßengesetz verpflichtet, 
den Abfluss des Wassers von der 
Straße auf ihren Grund zu dulden, 
ebenso wie die notwendige Abla-
gerung des bei der Schneeräu-
mung von der Straße abgeräumten 
Schnees einschließlich des Streu-
splitts auf ihrem Grund.

Schneezäune
Die Aufstellung von Schneezäunen 
ist gemäß § 11 Abs. 2 LStG. eben-
falls ohne Anspruch auf Entschädi-

gung auf allen benachbarten 
Grundstücken zu dulden.

Die Gemeinde Uttendorf versucht 
die Wintermonate so gut wie mög-
lich zu meistern. Wir übernehmen, 
wie Sie den vorangeführten Ausfüh-
rungen entnehmen können, we-
sentliche Aufgaben, die der 
Gesetzgeber den Anrainern über-
tragen hat. Leider ist es teilweise, 
gerade im Bereich unserer nicht 
sehr breiten Gemeindestraßen, sehr 
schwierig, diese Aufgaben in den 
Wintermonaten gut zu erfüllen, da 
immer wieder parkende Autos die 
Arbeit behindern.

Schneeablagerung auf 
Gemeindestraßen
Leider muss immer wieder festge-
stellt werden, dass Anrainer ihren 
Schnee vom Vorplatz und von Gar-
tenbereichen auf die Gemeinde-
straße räumen. Damit tragen sie zu 
einer zusätzlichen Verschärfung der 
schon angespannten Situation auf 
diesen Straßen bei. Diesbezüglich 
erlaubt sich die Gemeinde Utten-
dorf festzustellen, dass das Abla-
gern von Schnee vom privaten 
Bereich (Vorplatz, Gartenfläche 
usw.) auf die Gemeindestraße nach 
den Bestimmungen des § 92 StVO 
(Straßenverkehrsordnung) verbo-
ten ist. Personen, die diesen Vor-
schriften zuwiderhandeln, können, 
abgesehen von den Straffolgen, zur 
Entfernung, Reinigung oder Kos-
tentragung für die Entfernung oder 
Reinigung angehalten werden.

Die Gemeinde Uttendorf bedankt 
sich im Voraus für das Verständnis 
aller Grundstückseigentümer und 
hofft, dass durch gutes Zusammen-
wirken der kommunalen Ein-
richtungen und des privaten Ver-
antwortungsbewusstseins auch im 
Winter 2021/22 wieder eine gefahr-
lose Benützung der Gehsteige und 
öffentlichen Straßen im Gemeinde-
gebiet möglich ist.

HINWEIS: Die Mitarbeiter des Bau-
hofes sind bemüht, den Schnee bei 
der Räumung möglichst gleicher-
maßen auf beide Seiten der Straße 
aufzuteilen.

Der Bürgermeister
Hannes Lerchbaumer
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A K T U E L L E  I N F O R M AT I O N E N 
F I N D E N  S I E  A U F

• unserer Gemeindehomepage www.uttendorf.at
• facebook.com/Gemeindeamt.Uttendorf

GEMEINDE
UTTENDORF
SCHULSTRASSE 2
5723 UTTENDORF
TELEFON: 06563 8208-0
E-MAIL: GEMEINDE@UTTENDORF.AT
WWW.UTTENDORF.AT

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO BIS FR: 08:00-12:00 UHR
MO UND MI: 13:30-17:00 UHR

TERMINE AUSSERHALB DER 
ÖFFNUNGSZEITEN NUR IN 
AUSNAHMEFÄLLEN MIT 
TELEFONISCHER VORANMELDUNG

BILD: G. ENTFELLNER


